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L. Angelegenheiten der Unterstützung des Gemeinde- und Areiswegebaues.

Beihülfen zum Geme'mdewegelmu.

Der Fonds zur Unterstützungdes Gemeinde- lind Kreiswegebauesbesaß am Schlüsse des
Rechnungsjahres 1889/90:

1. iu Vaar.................?2424 M 14 Pf.
2. in Depositen bei der Landesbank .........300000 „ — „
3. Nesteinnahme................____ 3 000 „ — „

Zusammen 375 424 M. 14 Pf.

Hierauf ruhten au Bewilligungen .......... 322 543 „ 15 „
sodaß ein freier Bestand vorhanden war von ......... 52 880 M. 99 Pf.

Im Rechnungsjahre 1890/91 ist dem Fonds zugeflossen:
u,. der etatsmäßige Zuschuß vou .......... 250 000 „ „
d, an Zinsen der Depositen ............ ? 62? „ 78 „
o. an früheren Bewilligungen sind wegen Nichtausführung der

betr. Bauten hinfällig geworden und dem Bestände wieder
zugewachsen ................ 18 91 3 __„__^__^

mithin Gesanunt-Einnahme 329 422 M. 31 Pf.

Die Bewilligungenan Beihülfen für 1890/91 betrugen im Ganzen 254 9 17 „ 6 ?^^
fodaß am Schlüsse des Rechnungsjahres 1890/91 ein freier Bestand ver¬
blieben ist von .................. ^^ M. 64 Pf.

Von den vorangegebencnBewilligungen von zufammen . . - 254 917 „ 6? „
entfallen auf die einzelnenNegierungensbezirke:

I. Bewilligungen auf Grund der Sammelanträge.

Regieruugsbezirk Trier ....... 62180 M.
Coblenz ....... 55000 „
Cöln ........ 35750 „
Allchen ....... 36 300 „
Düsfeldorf .....- 45 70 0^^

Summe I. 234 930 M.

II. Bewilligungen auf Grund von Einzelanträgen im Laufe des Jahres.

Regierungsbezirk Trier .... 1000 M, — Pf-
„ Coblenz .
„ Cöln. .
„ Aachen .
„ Düsfeldorf

Summe II.

3 520 „ —
— „

12 501 „ 6?
2 966 „ "

^u,n...r „. 19 98? M. 67 Pf.

Gefammtfumme (234 930^19 98? M. 6? Pf.--^) 254 91? M. 67 Pf.
Die Newilliguugeu vertheilen sich auf die einzelnenKreise, wie folgt:
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Kreis.

I. Regierungsbezirk Aachen
Machen (Land) .......
Düren.........
Heinsberg ........
Iülich..........
Malmedy.........
Schleiden ........

Summe I

Betrag. Kleis.

^

1 7NN
l 90U
1000

900
18 235
25 066

^

48801
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II. Regierungsbezirk Cotilcuz.
Adennu ........
Ahiweiler.......
Altenlirchen .......
Loblenz (Land).....
Kreuznach .......
Mayen........
Meisenheim .......
Neuwied ........
Simmern.......
St, Goar.......
Wetzlar ........
Z°U .........

Summe II.

III. Regierungsbezirk Cöln
Vergheim ........
Eustirchen ........
Gummersbach .......
Coln (Land).......
Mülheim a. Nh.......
Nheinbllch ........
Siegkreis ........
Waldbroel ........

Summe III

5 700 —
15 500 —
8 600 —
2 000 —

500 —
1300 —
2 700 —

12 700 —
4160 —
1050 —
2 620 —
1 700 —

58 520 —

N.
450
300 —

2 500 —
4 000 —
5000 —
6 000 —
9 500 —
8000 "

35 750 -!

Betrag.

IV. Regierungsbezirk Düsseldorf.
Düsseldorf (Land)
Geldern . . .
Kempen , . .
Cleve . . , .
Lrefeld (Land) ,
Lennep , . .
Mettmann , .
Mülheim a. d. N,
Solingen. . ,

5 666
1000
1600

500
6 000
9 200

13 000
11000

700

Summe IV.

V. Regierungsbezirk Trier
Vernkllstel .........
Nitburg..........
Daun...........
Merzig..........
Ottweiler.........
Prüm...........
Saarbrücken .........
Saarlouis.........
Saarburg.........
Trier (Land)........
St. Wendel.........
Wittlich..........

Summe V,
IV.

„ HI.
II.
I.

Gesammtsumme

48 666

10 550
6 700
5 230
2 800
5 500
8 900
2 750
3150
4 500
2 500
4 250
6 350

63 180
48 666
35 750
58 520
48 801

254 917
67
«!'/

Bemerkung.,. Aus den,nicht aufgeführten Kreisen sind überhaupt keine Anträge, oder nicht solche
gestellt worden, welche nach den bestehenden Grundsätzen berücksichtigtwerden konnten.

Die in Angriff genommene Reform der Unterstützungdes Kreis- und Gemeinde-Wegebaues
ist in Folge des von der KöniglichenStaatsregierung beabsichtigten gesetzgeberischen Vorgehens
auf dem Gebiete des Wegebauwesens durch Erlaß einer neuen Wegeordnung für die Nhein-
vrovinz vorläufig nicht weiter verfolgt worden.

Der Prooinzialausschußder Zlheinpromnz.
Freiherr von Solemacher,

Vorsitzender.
Klein,

Landesdireltur.

Becker. Graf Beissel von Gnmnich. Destr6e. Dietze. Eich. Ianßen. E. Klein.
Lieven. Lueg. Nels. Reinhard. Schieß. Schmidt von Schwind.
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